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2. Kreisklasse

SV 1899 Staufenberg III : TTC 1971 Gießen-Rödgen III 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV 1899 Staufenberg III

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf der SV 1899 Staufenberg III am vergangenen Montag im 6.
Saisonspiel auf den TTC 1971 Gießen-Rödgen III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Hels / Amend.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keine Chancen ließen Hels / Amend beim 11:6, 11:6, 11:7
ihren Gegnern Wilhelm / Scherf. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten dann Buckolt / Römer
gegen Simon / Helfrich verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Kießig / Moos konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Luft / Madanian beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Bernd Hels im
Spiel gegen Gerd Wilhelm, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase
vorn. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Hels mit einem 11:
0 über Wilhelm hinwegfegte. Mit 3:11, 5:11, 11:9, 2:11 verlor Michael Amend seine Partie gegen
Holger Simon, in die Simon im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim Stand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ulrich Buckolt hatte gegen
Jürgen Luft, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig
Probleme. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jürgen-Hermann Römer beim 2:3 gegen
Tobias Helfrich. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Römer dennoch im
5. Satz. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Wilfried Kießig letztlich an der Hand, um sich gegen Marvin David Scherf
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Achim Moos konnte nachfolgend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hesamaldin Madanian beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Bernd Hels bei seiner Niederlage
gegen Holger Simon. Michael Amend gegen Gerd Wilhelm hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Wilhelm, während die Anzahl
an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Nicht so gut lief es wenig später für Ulrich Buckolt bei
seinem 0:3 gegen Tobias Helfrich, obwohl Ulrich Buckolt auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
deutlich stärker einzustufen gewesen war. Der neue Zwischenstand war 6:6. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Jürgen Luft zeigte Jürgen-Hermann Römer dagegen seinem Gegner die
Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Wilfried Kießig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Hesamaldin Madanian. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Moos beim 11:2, 12:10, 12:10 von
Marvin David Scherf. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Moos seit Beginn der Serie, während er
bislang 5 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hels / Amend holten danach
mit einem 11:6, 7:11, 11:4, 11:8 gegen Simon / Helfrich einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1899 Staufenberg III nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TTC 1971 Gießen-Rödgen III vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen den
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FC 1927 Weickartshain II ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1899
Staufenberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2023 gegen den TSV Langgöns
1898 IV.

 Statistik:
 SV 1899 Staufenberg III

Doppel: Hels / Amend 2:0, Buckolt / Römer 0:1, Kießig / Moos 1:0 
Einzel: B. Hels 1:1, M. Amend 0:2, U. Buckolt 1:1, J. Römer 1:1, W. Kießig 1:1, A. Moos 2:0 

 TTC 1971 Gießen-Rödgen III
Doppel: Simon / Helfrich 1:1, Wilhelm / Scherf 0:1, Luft / Madanian 0:1 
Einzel: H. Simon 2:0, G. Wilhelm 1:1, T. Helfrich 2:0, J. Luft 0:2, H. Madanian 1:1, M. Scherf 0:2


